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Das Wunder der Ernte 

Pfarrbrief 
Rainbach im Mu hlkreis 

Ausgabe 
Oktober 2020 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Ich habe diese Überschrift bewusst 
so gewählt. Denken wir zurück an 
das Frühjahr. Es war ein extrem 
trockener Frühling. Schlimmstes 
wurde für die Ernte und den Wald 
befürchtet.  

Wenn damals jemand gesagt hät-
te: „Es wird ein gutes Jahr“, hätte 
man es nicht geglaubt, sondern 
eher als Hohn und Pflanz empfun-
den.  

Und es ist ein gutes Jahr gewor-
den, man kann sagen mit reicher 
Ernte. Unsere Antwort darauf kann 
nur ein großer Dank an Gott, den 
Schöpfer sein. Wir wurden auch 
von Katastrophen, wie sie uns von 
anderen Gegenden gezeigt wur-
den, verschont. 

Ich darf Sie um ein großzügiges 
Erntedankopfer bitten. Auch die 
Coronakrise haben wir relativ gut 
überstanden. Dies soll uns nicht 
übermütig und sorgenlos machen. 
Genauso wenig ist Überängstlich-
keit angebracht. 

 

 

Eine Unsicherheit ist vorhanden. 
Dies soll uns zu einem guten und 
verantwortungsvollen Umgang mit-
einander und mit der Schöpfung 
ermutigen und ermahnen. 

Aus diesem Grund wird heuer zum 
Tag der älteren Generation kein 
gemeinsames Mahl stattfinden. Wir 
bitten um Verständnis.  

Wir hoffen und wünschen, dass wir 
den Herbst und den Winter gut 
überstehen. 

Ich danke für Ihre Mitarbeit, Ihr Mit-
denken und Ihr Gebet und wün-
sche alles Gute.   

Anton Stellnberger 
Pfarrer Anton Stellnberger 
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Informationen  

Termine: 

Erntedankfest: Sonntag, 04.10.2020 

Heuer zum Tag der älter Generation wird kein ge-
meinsames Mahl  stattfinden. 

Erstkommunion:  Sonntag, 18.10.2020 

DAS  JAHRBUCH  DER  DIÖZESE  

Das Jahrbuch 2021 steht unter dem Thema: „Die Gabe der Erinnerung“. 

Es enthält auch Informationen zur Diözese und zur Weltkirche. 

Ergänzt wird es mit dem Pfarr- und Personalschematismus. 

Das Jahrbuch kann im Pfarrhof um 8,- Euro gekauft werden. 

Ein besonderer Dank seitens der Pfarre gilt auch Monika Fellner, 
die sich für die Firmvorbereitung mit 
ihren HelferInnen bereit erklärt hat. 

Gerade im heurigen „Coronajahr“ war 
dies sicher keine leichte Aufgabe und 

es waren alle froh, dass dieses Fest 
doch noch stattfinden konnte. 

Danke Monika! 

Corona Maßnahmen ab 21.9.2020  

• Der Mindestabstand der Gläubigen zueinander beträgt mindestens 1 Meter  

• Mund-Nasen-Schutz während des gesamten öffentlichen Gottesdienstes 

• Desinfektionsmittel wird bereitgestellt 

• Reduzieren von Gesang! 

Kanzleistunden 
 

Die Pfarrkanzlei hat für Sie am 

 

• Dienstag  

• Mittwoch 

• Freitag 

• Samstag 

 

geöffnet von  

8.00 bis 9.00 Uhr und 

am Freitag von 17.00 bis 18.00 
Uhr. 

 

Telefon: 07949 / 6229 

Fax: 07949 / 6229-4 
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Der Turmaufgang ist fertig. 

Auch der Glockenstuhl ist fertig. Die Fa. Wegrath hat für die Ausführung von der Glocken-
firma Perner und auch vom Baureferat der Diözese großes Lob erhalten. 

Der Dachboden der Kirche wurde gereinigt. Das war eine sehr dreckige und herausfordernde 
Arbeit. Müll aus den vergangenen Jahrzehnten, vielleicht sogar Jahrhunderten ist dabei zum 
Vorschein gekommen. Alle, die bei der Reinigung mitgeholfen haben, verdienen großes Lob 
und Anerkennung. 

Jetzt (Anfang September) arbeitet die Fa. Perner an den Glockenjochen; dann werden die 
drei alten Glocken wieder aufgehängt, sodass sie spätestens zu Erntedank wieder erklingen. 
(Fotos auf Seite 11) 

Die zwei neuen Glocken müssten auch bald fertig werden. Sie werden dann aufgehoben bis 
zur Glockenweihe im nächsten Jahr. 

Es wurden viele Stunden an freiwilliger Robot geleistet und auch viele Spenden sind gege-
ben worden. Dies ist ein sichtbares Zeichen, dass den Menschen die Kirche und die Pfarre 
viel wert ist. 

Dafür möchte ich ein Herzliches Vergelt’s Gott sagen. 

Besonderer Dank gebührt unserem „Kirchenbaumeister“ Fritz Stumbauer für seine um-
sichtige Planung und Organisation. 

Für die Herbst- und Winterzeit ersuche ich, während des Gottesdienstes die Kirchentüren zu 
schließen. 

Wir können uns freuen, dass so viel geschehen ist und freuen uns schon auf den Klang der 
Kirchenglocken.    

Bauta tigkeiten 

Turmuhr  

„Irgendwie hat sie mir gefehlt!“ 

„Es ist eine Gewohnheit. Beim Gang zu den Gräbern oder zum Gottesdienst 
blicke ich auf die Turmuhr. Seit dem Frühjahr ging der Blick ins Leere.“ 

Wegen der Arbeiten am Glockenstuhl musste sie abgebaut werden. Jetzt sind 
die Arbeiten am Glockenstuhl soweit fortgeschritten, dass die Turmuhr wieder 
eingebaut werden konnte. Der alte mechanische Antrieb wurde durch einen 
elektrischen bei jeder Uhr ersetzt, die Steuerung erneuert. Leichtere Uhrzeiger 
aus Polyester, golden und schwarz lackiert, gewährleisten eine gute Sichtbar-
keit. 

Danke Allen, die durch ihre Mitarbeit zum Gelingen beigetragen haben. 

Impressionen 

Firmung 

Glocken  

Fotos: Schinagl  
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Aus dem Pfarrleben 
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GETAUFT WURDEN:  

  5.7.2020:   Valentina Brunner, Zulissen 42 

18.7.2020:   Liliana Sophie Köck, Rainbach, Siedlung 3 

  1.8.2020:   Julian Mader-Kreiner, Sonnberg 51 

  2.8.2020:   Marvin Stumbauer, Rainbach, Siedlung 10 

  9.8.2020:   Maximilian Lanzerstorfer, Linz, Linke Brückenstr. 24 

23.8.2020:   Luisa Maya Roth, Rainbach, Birkengasse 8 

30.8.2020:   Florian Tröbinger, Sonnberg 13  

 

WIR GRATULIEREN  

 

Zur Vollendung des 100. Lebensjahres: 

Anna Kranzl, Summerau, Oberort 8 

 

 

Zur Vollendung des 95. Lebensjahres: 

 Hermine Kapl, Rainbach,                                        
 Summerauer Str. 5 

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres: 

 Herbert Gruber, Rainbach,              
 Summerauer Str. 35 

        Alois Koller, Rainbach, Siedlung 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres: 

 Otto Puchmayer, Rainbach, Kranklau 6 

 Johann Miesenböck, Labach 21 

 Maria Kralik, Summerau Bahnhof 37 

 Anna Friesenecker, Kerschbaum 49 

 Maria Pirerfellner, Seniorenwohnheim 
 St. Elisabeth 

 Franz Schnaitter, Sonnberg 24 

 Paula Friesenecker, Kerschbaum 36 

 Ernst Schinagl, Rainbach, Lindenfeld 2 

 Leopoldine Maier, Kerschbaum 76 

DAS  SAKRAMENT  DER  EHE  HABEN  SICH  GESPENDET: 

8.8.2020:     Alexander Haider und Elisabeth Weinzinger, Rainbach, 
                    Sonnenhang 11 

VERSTORBEN SIND:  

26.7.2020:   Maria Preßlmayr, Hausfrau in Zulissen 13, zuletzt 
                    Seniorenwohnheim St. Elisabeth; 

geb. 1935 

Caritas  
 

 
 

Im Namen der Caritas der Diözese Linz sagen wir ein herzliches Dankeschön für deinen/

Ihren Beitrag zur Caritas-Haussammlung 2020.  

Durch das Engagement der 30 SammlerInnen und die Spendenbereitschaft der Rainbache-

rInnen konnte das erfreuliche Ergebnis von € 12.583.- erreicht werden. (Darin sind die Spen-

denüberweisungen per Zahlschein bis Anfang Sept. enthalten.) Vielleicht wartet ja in dem ein     

oder anderen Haushalt noch ein Zahlschein auf seine Verwendung.  

Dass auch heuer – unter schwierigen Umständen - ein so großartiges Ergebnis erzielt werden 

konnte, zeigt ein bemerkenswertes Gespür für wahre Mitmenschlichkeit der Pfarrbevölkerung.  

Die Anfragen um Unterstützung haben coronabedingt in den letzten Monaten auch bei der 

Caritas beträchtlich zugenommen. Die Hilfe, die dein/Ihr Beitrag ermöglicht, bringt ein wenig 

Hoffnung und Zuversicht in so manche missliche Lebenssituation.  

 
Für den Fachausschuss Caritas: Diakon Heinz Weißenböck 

Danke! Danke! Danke! 

Der Segen der Trauernden 

Gesegnet seien alle, 

die mir jetzt nicht ausweichen. 

Dankbar bin ich fu r jeden, 

der mir einmal zula chelt 

und mir seine Hand reicht, 

wenn ich mich verlassen fu hle. 

Gesegnet seien die, 

die mich immer noch besu-

chen, 

obwohl sie Angst haben, 

etwas Falsches zu sagen. 

Gesegnet seien alle, 

die mir erlauben, 

von den Verstorbenen zu spre-

chen. 

Ich mo chte meine Erinnerun-

gen nicht totschweigen. 

 

Ich suche Menschen, 

denen ich mitteilen kann, 

was mich bewegt. 

Gesegnet seien alle, 

die mir zuho ren, 

auch wenn das, 

was ich zu sagen habe, 

sehr schwer zu ertragen ist. 

Gesegnet seien alle, 

die mich nicht a ndern wollen, 

sondern geduldig so annehmen, 

wie ich jetzt bin. 

Gesegnet seien alle, 

die mich tro sten 

und mir zusichern, 

dass Gott mich nicht verlassen 

hat. 

(Marie-Luise Wölfing) 

11.9.2020:   Zäzilia Weilguny, Kerschbaum 32, 
zuletzt wohnhaft in Freistadt; geb. 1939 

18.9.2020:   Maria Pröll, Kerschbaum 3, zuletzt 
Seniorenwohnheim St. Elisabeth; geb. 1921 



Bu cherei  
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Kinderseite  

EVA STÖ GLEHNER 

Gebetsmandala:  

…lass deinen Gedanken freien Lauf und schreibe 

selbst ein Gebet! Zum Beispiel für: 

DICH, deine Anliegen 

Deine Eltern 

Deine Geschwister 

Deine Großeltern 

Deine Freunde 

Lieber Gott,  
ich kann mit dir reden 
Du hörst mich, du verstehst mich.  
Du verstehst alle Sprachen der Welt.  
Alle Menschen dürfen mit dir reden.  
Danke, lieber Gott! 

Eine Mutter betet:  
„Mein Kind, 

du gehst wieder aus dem Haus.  
Lange schaue ich dir nach.  

Du triffst Freunde, 
lernst Neues entdecken, 

erlebst Kummer und Sorgen,  
Freude und Glück...  

Vieles kann ich nicht mehr mit dir teilen. 
Aber ich begleite dich mit einem  

liebendem Herzen und dem Wunsch  
Gott segne alle deine Wege!“ 

Lieber Gott,  
du hast die Menschen geschaffen,  
jeden mit einem anderen Gesicht  
und mit anderen Gedanken;  
und du willst, dass wir  
in Freundschaft und Frieden leben.  
Gib uns deinen Frieden. 

Heute gab es Zank und Streit. 
Lieber Gott, es tut mir leid.  
Gib uns zum Vertragen Mut 
Dann wird alles wieder gut.  
Amen. 

Komm, spiel mit und gewinne! 

Spiele gratis ausleihen vom 11. Okt. bis 15. Nov. 2020 

 

Heuer können wir leider keinen Spielenachmittag veranstalten. Damit ihr trotz-
dem die neuen Spiele ausprobieren oder bekannte Spiele wieder spielen könnt, 
können im Zeitraum 11.10. bis 15.11.2020 alle Spiele gratis ausgeliehen werden. 
Zu jedem ausgeborgten Spiel bekommt ihr in diesem Zeitraum ein Gewinnlos, 
mit dem ihr an der Verlosung von Sachpreisen teilnehmen 
könnt.  

Wir wünschen viel Freude beim gemeinsamen Spielen und 

viel Glück bei der Verlosung. 

 

 

 

 

 

Bücherflohmarkt im 
Pfarrheim 

am 8. Nov. 2020 

8.00 – 11.30 Uhr 

Das Team der Bücherei freut sich auf euren 
Besuch!     

Öffnungszeiten:  

Donnerstag  17 – 19 Uhr 

Samstag    9 – 11 Uhr 

Sonntag    8 – 11.30 Uhr 

 



Einfach zum Nachdenken:  

Was glaubst du, brauchst du jetzt? 

Mit dieser Frage ist die katholische Frauenbe-

wegung in dieses Jahr gestartet.  

Eigentlich war es keine große Sache. Nur eine 

von mehreren Fragen, die sie für eine Kampag-

ne erarbeitet haben. 

Dann kam Corona. Und plötzlich wurde aus die-

ser kleinen, unscheinbaren Frage DIE FRAGE.  

Was glaubst du, brauchst du jetzt? 

…………Freiheit, Geduld, Mut, Spaß, Ruhe, 

Kraft, Liebe, Abenteuer, Impulse, Harmonie, 

Lust,        Inspiration 

Diese Frage kann helfen, Bedürfnisse in Worte 

zu fassen. 

Welche Gedanken und Gefühle kommen bei 

mir auf? Was hilft mir, um Tritt zu fassen, Halt 

zu finden? 
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Katholische Frauenbewegung 
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Alter: 66 Jahre 

Familienstand: ledig,            

keine Kinder 

Wohnort: Unterpaßberg 

Beruf: Pensionist, früher 
Telekom Austria 

FRANZ FLIEGER 

Alter: 58 Jahre 

Familienstand: verheiratet,           

3 Kinder 

Wohnort: Vierzehn 

Beruf: Lehrerin 

CHRISTINE RIEPL 

Alter: 58 Jahre 

Familienstand: verheiratet,           

3 Kinder 

Wohnort: Vierzehn 

Beruf: Lehrerin 

GERLINDE  

KÖHLBRGER 

Firmung 
„Gemeinsam unterwegs…“, mit diesem Thema startete heuer im Jänner die Firmvor-
bereitung in Rainbach. 

Thematische Gruppenstunden, gemeinsames Spiel (escape room) und eine „7 Gaben 
Gottes Wanderung“ durch den Wald wurde den 37 angemeldeten Firmlingen aus Rain-
bach angeboten. 

Geleitet von Monika Fellner und unterstützt von den FirmbegleiterInnen: Scherb Manu-
ela, Piringer Sylvia, Reisinger Karin, Kalupar Monika, Lorenz Elke, Duschlbauer Elke,        
Kolberger Andreas und dem Planungsteam Auer Sylvia, Wagner Erika . 

 

Am Samstag, 29. August 2020 empfingen 58 Jugendliche das Sakrament der hl. Fir-
mung. 

Davon waren 35 Firmlinge aus Rainbach, 15 Firmlinge aus Leopoldschlag und 8 aus-
wärtige Firmlinge. 

 

Beim Firmgottesdienst bekamen die Jugendlichen den Auftrag: “Geh deinen 
Weg….brecht auf, macht euch auf den Weg,…auf euren Weg.“ Unterstützt und gestärkt 
werden nun die Firmlinge mit den 7 Gaben der Firmung. 

Gabe der Einsicht 

Gabe des Rat 

Gabe der Weisheit 

Gabe der Frömmigkeit 

Gabe der Erkenntnis 

Gabe der Gottesfurcht 

Gabe der Stärke 

 

Diese Gaben wurden symbolisch beim Gottesdienst, sowie zuvor bei der Wanderung 
mit den Firmlingen dargestellt. 

Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst von Barbara Schlechtl und Christian 
Reisinger. 

 

 

 

 

 

 

Ein großes Danke an den Firmspender Abt em. Martin Felhofer, der spontan und kurz-
fristig eine Zusage zum Ersatztermin des Firmgottesdienstes gegeben hat. 

 

 

 

Für die Feier der Jubelpaare fertigten wir Anstecksträußel zur Verschönerung des Festes. 

Wir wünschen alles Gute für die Zukunft. 

Die geplante Wallfahrt vom Frühjahr wird im Herbst auch nicht stattfinden. 

Wir hoffen auf bessere Rahmenbedingungen im kommenden Jahr! 

Termine: 

28.09.: nächtliche Anbetung im Seniorenwohnheim St. Elisabeth 

  wird von Rainbach-West und Labach gestaltet 

05.10.:  Beginn des Frauenturnens im Mehrzwecksaal 

15.11.:  Gestaltung der Gottesdienste um 7.30 und 9.30 Uhr 

26.11.:  Adventkranzbinden ab 13.00 Uhr und 

 Adventkränze schmücken, Gestecke fertigen ab 19.30 im Pfarrheim 

28.11.: Verkauf von 8.00 - 10.00 Uhr im Pfarrheim 

Wenn uns jemand Mitte November Tannenreisig zur Verfügung stellen kann, bitte melden bei: 

Wagner Erika 07949/6365 oder 0664/88592757 

Wir bitten wieder um Mithilfe beim Anfertigen und freuen uns, wenn unser Verkaufsangebot von der 

Pfarrbevölkerung angenommen wird. 

Der Reinerlös wird gespendet. 

28.11.: nächtliche Anbetung im Seniorenwohnheim St. Elisabeth 
  wird von Kerschbaum und Paßberg gestaltet 

 

          

Wir laden ein zum 
 

Krafttraining 
für Frauen 

mit Angelika Lonsing 
Kräftigungsübungen ohne Geräte stärken die 

Muskulatur und sind für jede Altersgruppe geeignet! 
 

ab Mo, 5. Oktober 2020 
8 Einheiten bis 30. Nov. (26.10. entfällt) 

 

von 19:30 bis 20:30 

im Mehrzwecksaal 
(Volksschule Rainbach) 

Preis pro Abend: € 3,00 
€ 2,00 Kursbeitrag + € 1,00 Entgelt für Saalbenützung 

Einstieg jederzeit möglich 
Anmeldung nicht erforderlich 

 

Wegen Corona bitte bei jeder Stunde mitnehmen: 
eine Matte bzw Decke und 

2 Hanteln bzw 2 kl. Wasserflaschen! 
Bequeme Turnkleidung, Socken od Turnschuhe, Handtuch zum 

Unterlegen und etwas zum Trinken 
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Jubelhochzeiten  

1. Reihe v.l.n.r.:  

Sonnleitner Roland und Brigitte, Summerau Unterort 45 25 Jahre Ehejubiläum 

Stockinger Franz und Leopoldine, Lichtenauer Str. 11 65 Jahre Ehejubiläum  

Scherb Peter und Monika, Marktplatz 11    25 Jahre Ehejubiläum  

 

25 Jahre Ehejubiläum - Silberne Hochzeit  

2.Reihe v.l.n.r.:  

Bürgermeister Günter Lorenz  

Traxler Michael und Doris, Summerau Unterort 31  

Pfarrer Anton Stellnberger  

Wirtl Hubert und Margit, Siedlung 1  

Pfarrgemeinderatsobmann Wolfgang Gratzl  

3.Reihe v.l.n.r.:  

Blöchl Martin und Sabine, Summerau Unterort 29/1  

Freudenthaler Josef und Michaela, Dreißgen 3  

Birngruber Andreas und Gerda, Labacher Str. 10 
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1.Reihe v.l.n.r.:  

Riepl Josef und Anna, Vierzehn 7     60 Jahre Ehejubiläum  

Gruber Herbert und Theresia, Summerauer Str. 35/1  60 Jahre Ehejubiläum  

Schwingshandl Alois und Agnes, Hörschlag 26    50 Jahre Ehejubiläum  

 

50 Jahre Ehejubiläum - Goldene Hochzeit  

2. und 3. Reihe v.l.n.r.:  

Pfarrgemeinderatsobmann Wolfgang Gratzl  

Babler Johann und Anna, Unterpaßberg 7  

Reindl Ernst und Elfrieda, Siedlung 23  

Bürgermeister Günter Lorenz  

Leisch Herbert und Erna, Kerschbaum 80/1 

Pfarrer Anton Stellnberger  

Guttenbrunner Leopold und Elfrieda, Summerau Unterort 23/1 

 


